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PRESSEMITTEILUNG 

 
Förderverein der Wieland-Grundschule freut sich über Stadtratsvotum zur Gemeinschaftsschule 

 
Der Förderverein der Staatlichen Grundschule „Christoph Martin Wieland“ in Weimar hat mit 
großer Freude das Votum des Weimarer Stadtrates aufgenommen, das der Schule den Weg 
hin zur Gemeinschaftsschule eröffnet. 
 
Der Weimarer Stadtrat hat gestern einstimmig die Bestrebung der Wieland-Grundschule un-
terstützt, die bisherige Grundschule zu einer Gemeinschaftsschule auszubauen. Die Stadt-
verwaltung ist beauftragt, die Voraussetzungen für einen endgültigen Beschluss bis August 
zu schaffen und dabei vor allem Vorschläge zur Raumnutzung zu unterbreiten. 
 
Dazu erklärt Anselm Graubner, Vorsitzender des Fördervereins: „Mit dem positiven Votum 
des Stadtrates ist ein erstes wichtiges Etappenziel erreicht. Wir hoffen, dass die Stadtverwal-
tung den einstimmigen Beschluss ernst nimmt und jetzt konstruktiv Lösungen für die bis zu 
einer endgültigen Entscheidung zu klärenden Fragen sucht. Dabei wird auch über den Stand-
ort zu reden sein. Als Förderverein halten wir es für wichtig, dass sich in Weimar die Ge-
meinschaftsschule in der Innenstadt befindet. Damit käme die Stadt nicht nur dem Bedarf 
im Stadtzentrum an einer solchen Schule nach. Gleichzeitig wäre es ein starkes politisches 
Zeichen und ein Bekenntnis zum Stellenwert einer modernen Pädagogik innerhalb des 
staatlichen Schulsystems.“ 
 
Ausdrücklich dankt der Förderverein der Schulleiterin, Frau Ilka Drewke, und dem äußerst 
engagierten Pädagogenteam aus Lehrerinnen und Erzieherinnen. Zusammen mit den Eltern 
haben diese in den vergangenen Jahren und insbesondere in den letzten Monaten die Weiter-
entwicklung der Schule intensiv vorbereitet. Dazu Anselm Graubner: „Aus dem bisherigen 
Prozess nehme ich die Erfahrung mit, dass wir die sicher nicht einfache Entwicklung einer 
neuen Schule gemeinsam schaffen werden. Die gemeinsame Arbeit am Ziel der Weiterfüh-
rung hat die Schulgemeinschaft in den letzten Monaten noch weiter gefestigt.“ 
 
In der Staatlichen Christoph-Martin-Wieland Grundschule wird der Unterricht nach dem re-
formpädagogischen Jenaplan-Konzept organisiert. Das bedeutet u.a. ein Unterricht in jahr-
gangsübergreifenden Lerngruppen und die individuelle Förderung der Kinder. Damit erfüllt 
die Schule die pädagogischen Kriterien, die an eine Gemeinschaftsschule gestellt werden. 
 
Die erste Weimarer Gemeinschaftsschule könnte schon im Schuljahr 2011/2012 mit der Ein-
richtung einer fünften Klassenstufe beginnen und würde allen Kindern das gemeinsame Ler-
nen bis wenigstens Klasse acht, sowie die Möglichkeit zur Erlangung aller allgemeinbildenden 
Schulabschlüsse ermöglichen. Aus dem Thüringer Ministerium für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur wurde der Schule bereits signalisiert, dass die Einrichtung der Gemeinschaftsschule 
aus einer Grundschule heraus möglich sein wird. 
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